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Frohe Weihnachten  
 

Weihnachtszeit ð zur Ruhe kommen, sich besinnen, Klarheit 

schaffen und Kräfte sammeln.  

Ein herzliches Dankeschön an meine Mitarbeiter/innen für 

Ihr Engagement im Dienste der Gemeinde und an alle, die 

uns  bei der Erfüllung der vielfältigen Aufgaben  geholfen 

haben.  

Im Namen aller Bediensteten und des Gemeinderates wün-

sche ich Ihnen  gesegnete Weihnachten und einen erfolgrei-

chen Start ins neue Jahr.  

 

Ihr Bürgermeister  

Rudi Divinzenz  

Ch¢hΥ CǊƛǘȊ !ƛƎƴŜǊ 



 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herrn, liebe Jugendliche 

 

Am 27. Februar 2015 habe ich das B¿rgermeisteramt  in unserer Gemeinde ¿ber-

nommen  und arbeite seitdem mit meinem Team mit voller Kraft f¿r eine positive 

Entwicklung in St. Pantaleon-Erla-Pyburg. 

Viele Projekte konnten in diesem Jahr erfolgreich umgesetzt werden: 

¶ GemeindestraÇen-Programm 2015 

¶ Oberflªchen-Entwªsserung Moosau 

¶ Konzept Sanierung Rundholzbr¿cke (Ausf¿hrung Fr¿hjahr 2016) 

¶ Spatenstich (3.11.2015) Umfahrung Windpassing/Pyburg: Umsetzung 2016 

¶ Integration von Asylwerbern  

¶ Beschluss ¿ber ºrtliches Entwicklungskonzept 

¶ Grundsatz-Beschluss ¿ber Gemeinn¿tzigen Wohnbau (Umsetzung 2016) 

¶ Wasserrechtliche Verhandlung 10. Dezember 2015 f¿r Hochwasser-

Schutzdamm 

Eine der wichtigsten Aufgaben ist die Erstellung eines ausgeglichenen und nachhaltigen Budgets ï 

es heiÇt absolut darauf zu achten, dass sparsam, wirtschaftlich und zweckmªÇig mit unseren Finan-

zen umgegangen wird. 

Mein Grundsatz hat immer gelautet: B¿rgernªhe und Transparenz. Gerade deshalb ist es mir ein gro-

Çes Anliegen Ihnen mitzuteilen, dass aufgrund der Finanzgebarung der letzten  Jahre, die wir bei 

Amtsantritt von unseren Vorgªngern ¿bernommen haben, sich folgendes Bild zeigt: 

- sªmtliche R¿cklagen im Geb¿hrenhaushalt Wasserversorgung und Kanal sind aufgebraucht  

- die vom Gesetz zwingend vorgeschriebene Kostendeckung im Wasserhaushalt ist nicht mehr gege-

ben 

Um f¿r die Zukunft sicherzustellen, dass die Ausgaben f¿r die Instandhaltung und Erweiterung des 

Leitungsnetzes wieder durch die Einnahmen gedeckt werden, musste eine Anpassung der Geb¿hren 

vorgenommen werden.   

Schon  2013 stellte der damalige Vizeb¿rgermeister DI Himmelbauer anlªsslich einer Gemeinderats-

sitzung fest, dass wir bis einschlieÇlich 2014 von WVA R¿cklagen zehren und anschlieÇend der Was-

sergeb¿hren-Haushalt mit den derzeitigen Geb¿hren defizitªr sein wird.  

Noch eindringlicher waren die Worte meines Vorgªngers Rudolf Bscheid, der bei einer Gemeinde-

Vorstandsitzung 2014 meinte, dass der Geb¿hrenhaushalt ĂWasserversorgungñ  besonders im Auge 

zu behalten ist und  Mehrausgaben rasch durch entsprechende Geb¿hrenanpassungen aus-

geglichen werden m¿ssen. 

Genau diese dringend erforderlichen Anpassungen haben wir - aufgrund eines Betriebsmittel -

Finanzierungsplanes - der gemeinsam mit dem zustªndigen Sachbearbeiter seitens des Landes N¥ 

erarbeitet wurde, in der letzten Gemeinderatssitzung am 3. 12. 2015 mehrheitlich beschlossen. 

Eine Fraktion stimmte gegen diese unumgªngliche Geb¿hrenanpassung  und gegen den gesamten 

Voranschlag 2016.  

Ab 1.1.2016 gilt laut Beschluss: 

Wasserbezugsgeb¿hren: 1,60 Euro pro Kubikmeter (1000 Liter) bisher 1,33 Euro 

Bereitstellungsgeb¿hr: 25,-- Euro bisher 12,--  

Die beschlossenen MaÇnahmen sollen dazu dienen, den finanziellen Spielraum der Gemeinde 

weiterhin zu erhalten und f¿r die Zukunft nachhaltig planen zu kºnnen. Mit dem Budget 2016 

haben wir einen wichtigen Schritt gesetzt, um die Herausforderungen der nªchsten Jahre er-

folgreich meistern zu kºnnen. 

Umsichtige Gemeindepolitik bedeutet, auf finanzielle Entwicklungen der letzten Jahre Bedacht 

zu nehmen und richtige MaÇnahmen zum Wohle aller zu treffen. 

 

 Ihr B¿rgermeister 
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Die EINNAHMEN setzen sich wie folgt zusammen: 

 

Die AUSGABEN setzen sich wie folgt zusammen: 

 Vertretungskºrper und Allgemeine Ver-
waltung 

 

ú 4.600 

¥ffentliche Ordnung u. Sicherheit 
(Ersªtze Sachverstªndigengeb¿hren) 

ú 13.800 

Unterricht, Erziehung, Sport
(Sch¿lerbefºrderung, Elternbeitrª-
ge,Fahrsch¿lerbeaufsichtigung) 

ú 82.100 

Kunst, Kultur, Kultus ú 8.300 

Soziale Wohlfahrt u. Wohnbaufºrderung ú 13.300 

Gesundheit ú 18.300 

StraÇen- u. Wasserbau, Verkehr ú 3.100 

Wirtschaftsfºrderung ú 0 

      

Dienstleistungen gesamt  

(Friedhºfe, Bauhof, Wasserversorgung, 
Abwasserbeseitigung, Wohngebªude) 

ú 1.066.600 

Finanzwirtschaft gesamt ú 2.851.200 

Davon unter anderem:     

Grundsteuer A ú 15.700 

Grundsteuer B ú 157.100 

Kommunalsteuer ú 485.000 

Fremdenverkehrsfºrderungsbeitrag ú 400 

Hundeabgabe ú 2.700 

Gebrauchsabgabe ú 22.100 

AufschlieÇungsbeitrªge ú 120.000 

Verwaltungsabgaben ú 8.500 

Ertragsanteile ú 1.754.800 

      

  

Summe der Einnahmen ú 4.061.300 

Vertretungskºrper und Allgemeine Ver-
waltung (Gemeinderat, Bedienstete, Ge-
bªudeerhaltung) 

ú 505.500 

¥ffentliche Ordnung u. Sicherheit ú 53.800 

Unterricht, Erziehung, Sport ú 795.600 

Kunst, Kultur, Kultus (Musik, Brauchtum, 
Kirche, Kultur) 

ú 154.300 

Soziale Wohlfahrt und Wohnbaufºrde-
rung (Sozialhilfe, Heizkostenzuschuss, 
Jugendtaxi, Anrufsammeltaxi, Sªuglings-
pakete, Siedlerdarlehen) 

ú 410.800 

Gesundheit (Gemeindearzt, Beratung, 
Rettung, Umwelt, Krankenanstalten) 

ú 634.900 

StraÇen- u. Wasserbau, Verkehr 
(Winterdienst, Gewªsser) 

ú 126.400 

Wirtschaftsfºrderung (Obst, Most, k¿nst-
liche Befruchtung, Fremdenverkehr, 
Nahversorgung und Gewerbe) 

ú 29.200 

Dienstleistungen gesamt
(StraÇenbeleuchtung, Friedhºfe, Bauhof, 
Wasserversorgung, Abwasserbeseiti-
gung, Wohngebªude) 

ú 901.900 

   

   

   

      

Finanzwirtschaft gesamt ú 448.900 

Davon ein wesentlicher Posten:     

Zuf¿hrung an den auÇerordentlichen     

Haushalt ú 251.200 

      

Summe der Ausgaben ú 4.061.300 



 

 

 
 

Ausgaben im auÇerordentlichen Haushalt 
im Jahr 2016 

Parteienverkehrszeiten ¿ber 
die Weihnachtsfeiertage 

Ausgaben auszugsweise: 
 

Feuerwehr: 
Ausr¿stung     ú   25.200 
Ankauf Fahrzeug HLF3 FF Erla ú 262.000 
 
 

Dorferneuerung:  
Ortsentwicklung  ú     3.600 
Planung  ú   15.000 
 

StraÇenbau: 
GemeindestraÇen   ú 250.000 
Instandsetzung 
Rundholzbr¿cke    ú 300.000 
 

Hochwasserschutz: 
Hochwasserschutz   ú 250.000 
Wasserschutzbau Moosau  ú   49.000 
Bachbettinstandhaltung  ú   30.000 
 

G¿terwege: 
Instandhaltung   ú   30.000 
 

StraÇenbeleuchtung: 
LED-Einsatz    ú   80.000 
Herstellung     ú     2.000 
 

Wasserversorgung: 
R¿ckf¿hrung OH WVA   ú 129.000 

Abwasserbeseitigung: 
Kanalbau     ú   16.500 
Kanalbau FliederstraÇe  ú 105.000 
Diverse Instandhaltung   ú   15.000 
Sanierung nach LKat   ú   30.000 
Leitungskataster    ú   75.700 
Sollfehlbetrag    ú   53.600 
 
Gesamtausgaben 2016: ú 1.721.600,- 
 
Einnahmen auszugsweise: 
 
Beitrag LFWV    ú   72.000 
Zuf¿hrungen vom 
ordentlichen Haushalt   ú 251.200 
Bedarfszuweisungen   ú 149.100 
Sonder-BZ Rundholzbr¿cke  ú 200.000 
 
Gesamteinnahmen 2016: ú 1.721.600,- 

Das Gemeindeamt ist an den nachfolgen-

den Tagen nur zum Teil besetzt. Wartezei-

ten kºnnen daher auftreten. Am 

28.12.2015, 29.12.2015, 30.12.2015, 

04.01.2016 und 05.01.2016 findet der ein-

geschrªnkte Parteienverkehr von 08:00 bis 

12:00 Uhr statt. Am 24.12.2015 und 

31.12.2015 ist das Gemeindeamt geschlos-

sen. 

Aushilfskrªfte gesucht 

Die Gemeinde St. Pantaleon-Erla sucht 

Aushilfs-krªfte f¿r beide Kindergªrten. Be-

werbungen richten Sie bitte an das Gemein-

deamt.  

Sprechtage des Notars 

Mag. Rudolf Valita hªlt jeden 1. Dienstag im 

Monat von 15 ï 17 Uhr im Gemeindeamt 

Sprechstunden ab. Der nªchste Termin ist am 

12. Jªnner 2016. 

Mutterberatung 

Weihnachtskindergarten  

Im Gemeindeamtsnebengebªude findet je-

den 1. Freitag im Monat ab 13 Uhr eine Mut-

terberatung statt. Die nªchsten Mutterbera-

tungstermine im Jahr 2016 sind: 08.01., 

05.02., 11.03, 01.04.; 

Der Weihnachtskindergarten findet am 19. 

Dezember, das ist der letzte Einkaufs-

samstag im Advent, bei den Marienschwes-

tern in Klein Erla von 9 - 15 Uhr statt. Um un-

sere Aktivitªten besser planen zu kºnnen, 

bitten wir Sie, ihr Kind per Mail oder SMS bei  

Huber Regina unter huber-r@gmx.at oder 

0650/7919288 anzumelden. 



 

 

  Aus der Gemeindestube 
Kurzer Bericht ¿ber die Sitzungen des Gemeinde-
rates und des Gemeindevorstandes 2015 

Beschl¿sse des Gemeinderates: 

ß Rechnungsabschluss 2014 

ß Beschlussfassung ¿ber Vergabe der StraÇen-

bauarbeiten 2015. 

ß Beschlussfassung ¿ber 1. Nachtragsvoran-

schlag 

ß Konstituierung und Bildung von Verwaltungs-

aussch¿ssen 

ß Beschlussfassung ¿ber  nderung der Verord-

nung ¿ber die Bez¿ge der Mitglieder des Ge-

meinderates aufgrund der ÄÄ15-22 des N¥ Lan-

desï und Gemeindebez¿gegesetzes 1997, 

LGBl. 0032-8 

ß Beratung und Beschlussfassung ¿ber Grenzªn-

derung zwischen den Gemeinden St. Pantaleon

-Erla und Strengberg 

ß Beratung und Beschlussfassung ¿ber Sanie-

rung Rundholzbr¿cke 

ß Beratung und Beschlussfassung ¿ber Kosten 

f¿r Rªumung Moosbach 

ß Beratung und Beschlussfassung ¿ber Zusam-

menlegung von Umweltverband und Abgaben-

verband des Gemeindeverbandes Region 

Amstetten 

ß Beratung und Beschlussfassung ¿ber Gemein-

deimpuls (Gemeinde 21) 

ß Beratung und Beschlussfassung ¿ber gemein-

n¿tzigen Wohnbau in St. Pantaleon-Erla 

ß Grundsatzbeschluss - Gemeinn¿tzige Beschªf-

tigung f¿r AsylwerberInnen 

ß Beratung und Beschlussfassung ¿ber Abstim-

mung der ºrtlichen Entwicklungskonzepte 

ß Beratung und Beschlussfassung ¿ber ºrtliches 

Entwicklungskonzept der Gemeinde St. Pan-

taleon-Erla 

ß Beratung und Beschlussfassung ¿ber Erweite-

rung der AufschlieÇungszone 2 - Familie Lettner 

ß Beratung und Beschlussfassung  ¿ber Heizkos-

tenzuschuss der Gemeinde St. Pantaleon-Erla 

ß Beratung und Beschlussfassung  ¿ber Vergabe 

Winterdienst 2015 / 2016 

ß Beratung und Beschlussfassung ¿ber Elternbei-

trag zum Kindergarten-Transport 

ß Beratung und Beschlussfassung ¿ber 2. Nach-

tragsvoranschlag 

ß Beratung und Beschlussfassung ¿ber Voran-

schlag 2016 und mittelfristigen Finanzplan 

ß Beratung und Beschlussfassung ¿ber Ehrun-

gen von ausgeschiedenen Gemeinderªten 

ß Beratung und Beschlussfassung ¿ber Sam-

meltaxi Ast 

ß Beratung und Beschlussfassung ¿ber Geb¿h-

renverordnung Kanal und Wasser 

ß Beratung und Beschlussfassung ¿ber Sonder-

zahlung f¿r Rettungsï und Krankentransport 

mit der Bezirksstelle des Rotkreuzes St. Valen-

tin 

Beschl¿sse des Gemeindevorstandes: 

ß Beratung und Beschlussfassung ¿ber Kosten-

¿bernahme f¿r Ankauf von Ausr¿stungsgegen-

stªnden/Materialien der FF Erla 

ß Beratung und Beschlussfassung ¿ber Abdich-

tung Gerinne in der Moosau 

ß Beratung und Beschlussfassung diverser MaÇ-

nahmen im Kindergarten Erla - Eingangst¿r, 

Fassade, Sandmulde vergrºÇern, Spielplatz-

Umbauarbeiten, Zaun vorm Haus 

ß Beratung und Beschlussfassung ¿ber neue 

WC Anlage Sportplatz Stein 

ß Beratung und Beschlussfassung ¿ber finanzi-

ellen Beitrag zur Donau-Radfªhre 

ß Beratung und Beschlussfassung f¿r zusªtzli-

che Mªharbeiten in unserem Gemeindegebiet 

ß Beratung und Beschlussfassung ¿ber Tonauf-

nahmegerªt zur digitalen Aufnahme der Ge-

meinderatsï und Gemeindevorstandssitzun-

gen 

ß Beratung und Beschlussfassung ¿ber Ankauf 

neuen Handys f¿r die Bauhofmitarbeiter 

ß Beschlussfassung ¿ber  Honorarvoranschlag 

der Firma IKW f¿r Ingenieurleistungen Stra-

Çenbau, Jahresbauvorhaben 2015 

ß Beschlussfassung ¿ber Ankauf von Mini-HiFi-

Anlage und Laptop f¿r die Volksschule 

ß Beratung und Beschlussfassung ¿ber Vergabe 

des Kindergartentransportes und Verkauf Ge-

meinde VW-Busses 

ß Beratung und Beschlussfassung ¿ber Kosten-

beteiligung Jªgerzaun 

ß Beratung und Beschlussfassung ¿ber Ankauf 

eines Rasenmªher-Traktors 

ß Beratung und Beschlussfassung ¿ber Unter-

st¿tzung Revitalisierung Sonntagberg 



 

 

 

  Kindergarteneinschreibung 

Kindergarteneinschreibung bzw. Nachmit-

tagsbetreuung f¿r das Kindergartenjahr 

2015/2016 f¿r alle Kinder der Gemeinde fin-

det am  

DIENSTAG, den 12. Jªnner 2016 von 13:00 

ï 19:00 Uhr am Gemeindeamt St. Pantaleon 

statt. Angemeldet werden kºnnen alle Kinder, 

die im Laufe des Kindergartenjahres 

2015/2016 zweieinhalb Jahre alt werden. Mit-

zubringen ist eine Kopie der Geburtsurkunde. 

Ein spªteres Vorstellungsgesprªch mit Ihrem 

Kind im zustªndigen Kindergarten ist im 

Fr¿hjahr 2016 geplant. Seit 01.09.2009 be-

steht f¿r alle Kinder, die ihren Hauptwohnsitz 

in Niederºsterreich haben, die Pflicht, wªh-

rend des Kindergartenjahres, das vor Beginn 

ihrer Schulpflicht liegt, einen Kindergarten zu 

besuchen. Die Verpflichtung zum Kindergar-

tenbesuch beginnt mit dem ersten Montag im 

September des Kindergartenjahres. Die Kin-

der m¿ssen den Kindergarten an 4 Tagen pro 

Woche und mindestens 16 Stunden wªhrend 

der Bildungszeit am Vormittag besuchen. Die 

Verpflichtung kann auch durch den Besuch 

einer Tagesbetreuungseinrichtung gemªÇ 

Ä19a N¥ Kindergartengesetz 2006 oder im 

Rahmen der hªuslichen Erziehung bzw. 

durch eine Tagesmutter / einen Tagesvater 

erf¿llt werden.  

Schitag der SP¥ St. Pantaleon-Erla 

Am Samstag, den 16.01.2016 findet der all-

jªhrliche Schitag der SP¥ St. Pantaleon-Erla 

nach Zauchensee statt. Anmeldeschluss ist 

der 08.01.2016. Informationen und Anmel-

dung bei: Doris Lehenbauer-Bscheid 0660 / 

60 200 33. 

¥VP Kinderschikurs 

Von So 31.01.2016 bis Do 04.02.2016 ver-

anstaltet die VP St. Pantaleon-Erla wieder 

einen Schikurs auf der Forsteralm. 

Anmeldungen und Informationen bei Fritz 

Auinger 0676 / 814 29 617 oder Martina 

Schmolz 0664 / 815 18 65. 

Christbaum ð Abholung 

Ab Montag, 11.01.2016, werden Christbªu-

me von den Gemeindebediensteten kosten-

los abgeholt. Bitte stellen Sie ihren restlos 

abgerªumten Christbaum vor ihrem Haus 

ab. Zu spªt abgestellte bzw. noch ge-

schm¿ckte Bªume m¿ssen selbst entsorgt 

werden. Bei Schneefall kann sich wegen 

Winterdienstarbeiten die Abholung verzº-

gern. Durch einen richtig entsorgten Christ-

baum leisten Sie einen wertvollen Beitrag f¿r 

eine saubere Umwelt. 

Rette Leben ð Spende Blut 

Ferienkalender 2015 / 2016 

Weihnachtsferien     24.12.2015 - 06.01.2016 
Semesterferien          01.02.2016 - 06.02.2016  
Osterferien               19.03.2016 - 29.03.2016  
Pfingstferien             14.05.2016 - 17.05.2016  
Sommerferien           02.07.2016 - 03.09.2016  
Schulautonome Tage  06.05.2016 
     27.05.2016 

Die Blutspendezentrale des ¥sterreichischen 

Roten Kreuzes f¿hrt am Dienstag, den 

06.01.2016 von 9:00 ï 12:00 und von 13:00 

bis 14:30 Uhr in der Volksschule St. Pan-

taleon wieder eine Blutspendeaktion durch. 

Wir bitten die Bevºlkerung durch eine Blut-

spende anderen Menschen zu helfen! 

Fisch zu Weihnachten? 

Karpfen, Forellen und Saiblinge frisch aus 

dem Wasser sowie gerªucherte Forellen. Fi-

sche werden auf Wunsch auch vor Ort file-

tiert. Abholtag ist am Mittwoch, den 

23.12.2015 von 8 Uhr bis 18 Uhr beim Roth 

Haus in Klein Erla. Vorbestellungen unter 

0699 / 811 202 80 bei Mayrhofer Reinhard. 

M¿ll-Abfuhrplan 2016 

Dieser Ausgabe liegt der M¿ll-Abfuhrplan f¿r 

2016 bei. Bitte vermerken Sie sich die jeweili-

gen Termine bzw. bewahren Sie den Abfuhr-

plan f¿r den gesamten Zeitraum 2016 auf. 

Weitere Exemplare sind am Gemeindeamt 

erhªltlich. 



 

 

  

 

VOR: Start ins neue Fahrplanjahr  

am 13. Dezember 2015 

Mit Fahrplanwechsel am 13. Dezember 2015 

gibt es im Verkehrsverbund Ost-Region 

(VOR) wieder viele neue Angebote f¿r die 

Fahrgªste. Durch die Vollinbetriebnahme des 

neuen Hauptbahnhofes in Wien und die For-

cierung eines Integralen Taktfahrplanes durch 

die ¥BB findet der umfangreichste Fahrplan-

wechsel der letzten Jahre im Verkehrsver-

bund Ost-Region (VOR) statt. VOR nimmt 

den Fahrplanwechsel zum Anlass, um f¿r die 

Fahrgªste Optimierungen auf Bus und Bahn 

gemeinsam mit ¿ber 40 Verkehrsunterneh-

men in der Ostregion umzusetzen. Im Fokus 

liegen Angebotsverbesserungen insbesonde-

re auf der Franz-Josefs-Bahn, Kamptalbahn, 

Mattersburger Bahn, Traisentalbahn und Er-

lauftalbahn. Ein Riesenvorteil des neuen 

Fahrplans liegt f¿r die Fahrgªste im einheitli-

chen Taktmuster von Bus und Bahn in der 

Ostregion. Neben leichter zu merkenden 

Fahrzeiten werden auch die Buslinien sowohl 

untereinander als auch mit dem Bahnangebot 

in der Region noch besser verkn¿pft. Neben 

Fahrplanadaptierungen, gehºrt die Neuord-

nung des Regionalverkehrs in den Regionen 

Krems - Hollabrunn, Nordburgenland und 

dem Rºmerland Carnuntum zu den grºÇten 

Verbesserungen. Aufgrund der Neuvergabe 

der Busdienstleistungen durch VOR kommen 

schrittweise moderne, weiÇe Regionalbusse 

in einheitlichem Design des Verkehrsverbun-

des Ost-Region im Linienverkehr zum Ein-

satz. 

 

Alle neuen Fahrplªne kºnnen bereits jetzt on-

line im VOR-Routenplaner auf www.vor.at  

und der kostenlosen AnachB | VOR App ab-

gefragt werden. Ausk¿nfte zu den neuen 

Fahrplªnen erhalten Fahrgªste telefonisch bei 

der VOR-ServiceHotline unter 0810 22 23 24 

oder persºnlich im VOR-ServiceCenter in der 

BahnhofCity Wien West. 

Heizkostenzusch¿sse 

Heizkostenzuschuss der Gemeinde 
 

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 

10.11.2015 beschlossen, f¿r sozial bed¿rftige 

Gemeindeb¿rger einen einmaligen Heizkos-

tenzuschuss f¿r die Heizperiode 2015 / 2016 

in Hºhe von ú 150,- zu gewªhren. 

Der Heizkostenzuschuss wird nur f¿r Perso-

nen gewªhrt, die in der Gemeinde mit Haupt-

wohnsitz gemeldet sind und auch hier woh-

nen. Die Auszahlung erfolgt nach dem ge-

stellten Ansuchen und Vorlage der erforderli-

chen Einkommensnachweise ab 01.12.2015. 

Antrªge m¿ssen bis spªtestens 30.04.2016 

gestellt werden. Genauere Informationen er-

halten Sie am Gemeindeamt. 
 

Heizkostenzuschuss des Landes N¥ 
 

Die N¥ Landesregierung hat beschlossen, 

einen einmaligen Heizkostenzuschuss f¿r die 

Heizperiode 2015 / 2016 in Hºhe von ú 120,- 

f¿r sozial bed¿rftige N¥ B¿rgerInnen zu ge-

wªhren. Der Heizkostenzuschuss kann beim 

zustªndigen Gemeindeamt, am Hauptwohn-

sitz der Betroffenen, bis 30.04.2016 beantragt 

werden. Einkommensnachweis(e) sind vorzu-

legen. Nªhere Informationen erhalten Sie am 

Gemeindeamt. 
 

Wer kann den Heizkostenzuschuss erhalten? 

- AusgleichszulagenbezieherInnen 

- BezieherInnen einer Mindestpension nach Ä 

293 ASVG 

- BezieherInnen einer Leistung aus der Ar-

beitslosenversicherung, die als arbeitssu-

chend gemeldet sind und deren Arbeitslosen-

geld/Notstandshilfe den jeweiligen Aus-

gleichszulagenrichtsatz nicht ¿bersteigt  

- BezieherInnen von Kinderbetreuungsgeld, 

der N¥ Familienhilfe oder des N¥ Kinderbe-

treuungszuschusses, deren Familieneinkom-

men den jeweiligen Ausgleichszulagenricht-

satz nicht ¿bersteigt.  

- sonstige EinkommensbezieherInnen, deren 

Familieneinkommen den Ausgleichszulagen-

richtsatz nicht ¿bersteigt 



 

 

  

Sprechtage des KBVO 

Auf Einladung der Wirtschaftskammer ¥ster-
reich hatte der Musikverein St. Pantaleon die 
ehrenvolle Aufgabe, den ¥sterreichischen 
Nationalfeiertag bei der EXPO in Mailand vor 
dem ¥sterreich-Pavillon w¿rdig zu gestalten. 
Mit zwei Platzkonzerten begeisterte man tau-
sende Besucher der Weltausstellung. Erºff-
net wurden beide Konzerte mit der Hymne 
des EXPO-Gastlandes Italien gefolgt von der 
¥sterreichischen Bundeshymne. Im ersten 
Konzert begleitete man das Publikum auf ei-
ner kommentierten Reise durch ¥sterreich, 
bei der man die offiziellen Traditionsmªrsche 
der Bundeslªnder zum Besten gab. Beim 
Nachmittagskonzert ¿berbrachte der Prªsi-
dent des ¥sterreichischen Bundesrates, 
Gottfried Kneifel, nach dem feierlichen Ab-
spielen der Hymnen seine offizielle GruÇbot-
schaft. Danach bot man eine Auswahl der 
schºnsten ºsterreichischen Mªrsche und 
machte durch eine ebenso gelungene italie-
nische und englische Moderation durch Ka-
pellmeister, Ren® Killinger, erstklassige 
Fremdenverkehrswerbung f¿r ¥sterreich. Be-
gleitet wurde der Musikverein bei dieser Rei-
se nicht nur vom Prªsidenten des Bundesra-
tes, sondern auch von B¿rgermeister, Rudolf 
Divinzenz, dem Prªsidenten des Vereines, 
Karl Hasenºhrl, sowie sªmtlichen Vorstands-
mitgliedern. 
 
Nat¿rlich blieb f¿r die Musiker/innen bereits 
an den Tagen vor dem Nationalfeiertag aus-
reichend Zeit, die Stadt sowie die EXPO zu 
besichtigen und die kulinarischen Kºstlichkei-
ten Italiens zu genieÇen. 
 
F¿r die Mitglieder des Musikvereins war die-
ser Auftritt sicherlich einzigartig und wird 
demnach lange positiv in Erinnerung bleiben. 
Vereinsobmann Andreas Buchberger sowie 
Kapellmeister Ren® Killinger mºchten sich 
aus diesem Grund bei all jenen Personen 
sehr herzlich bedanken, die durch ihre Unter-
st¿tzung zur Realisierung dieses Projektes 
beigetragen haben. 

Erstklassige Werbung bei der EXPO 

in Mailand 

 

Amstetten 
 

Kammer f¿r Arbeiter und Angestellte N¥., 

Wiener StraÇe 55, jeden 1. und 3. Dienstag 

im Monat von 9:00 - 12 Uhr 
 

1. Halbjahr: 5. und 19. Jªnner, 2. und 16. 

Februar, 1. und 15. Mªrz, 5. und 19. Ap-

ril, 3. und 17. Mai, 7. und 21. Juni; 

2. Halbjahr: 5. und 19. Juli, 2. und 16. Au-

gust, 6. und 20 September, 4. und 18. 

Oktober, 15. November, 6. und 20. De-

zember 


